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DO 9/6 – Awards & Show – Verleihung der AFA-Austria Fashion Awards 11, Erste Bank 

Fashion Award, Unit F Editorial Award 2011 powered by GoSee- Museum für 

Völkerkunde, Säulenhalle - Neue Burg, 1010 Wien - Einlass: 20h, Beginn: 21h  

Nur mit Einladung 

 

Presenting Media Partner: KURIER 

Präsentation der Nominees der österreichischen Modepreise und Auswahl der Preisträger 

durch die anwesende internationale Jury. 

 

Modepreis des Bundesministeriums für Unterricht, Kunst und Kultur (BMUKK) 

Preisstifter: Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur / Kunstsektion 

Preis für junges, zukunftsweisendes Modedesign 

Ermöglichung eines einjährigen Arbeitsstipendiums bei einem international tätigen Designer 

 

Dotation von EUR 13.200 (innerhalb Europas) bis EUR 18.000 (außerhalb Europas) 

 

„Mode ist Avantgarde und Spiegel der Zeit, in der sie entsteht. Sie ist sowohl im Bereich 

Kunst als auch in der Wirtschaft zuhause. Ich bin stolz auf die Leistungen der heimischen 

Modedesigner/innen, die sowohl in Österreich als auch in den Modemetropolen der Welt tätig 

sind.  

Die Förderung des kreativen Potentials der österreichischen Modedesigner/innen auf 

möglichst hohem künstlerischen Niveau ist mir sehr wichtig. Großen Stellenwert messe ich 

auch der internationalen Positionierung der österreichischen Modeschaffenden zu. 

Beim „festival for fashion & photography“ vergeben wir jährlich im Rahmen der Austria 

Fashion Awards den Modepreis des Bundesministeriums für Unterricht, Kunst und Kultur. 

Wir möchten damit junge herausragende, in Österreich wirkende Modemacher/innen bei 

ihren ersten Karriereschritten fördern. Mit den START-Stipendien unterstützt mein Ressort 
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junge Künstler/innen bei ihren Unternehmungen auf dem internationalen Parkett und bei der 

Vernetzung mit der Designerszene. 

Ich freue mich, dass wir in Wien anlässlich des „11festival for fashion & photography“ Mode 

in höchster Dichte und Vielfalt sehen können.“ 

 

Dr. Claudia Schmied 
Bundesministerin für Unterricht, Kunst und Kultur 

  

Nominees:  

Manuela Baumgartner 

*1983 

Manuela Baumgartner studierte an der Universität für angewandte Kunst Wien unter Raf 

Simons und Veronique Branquinho und arbeitete anschließend als Studiomanagerin im 

Londoner Atelier von Marios Schwab. Im vergangenen Jahr wurde ihre erste 

Damenkollektion auf der Berlin Fashion Week präsentiert. Ihre Arbeit ist beeinflusst von 

klaren, puristischen Silhouetten, die mit wild-romantischer Natürlichkeit gepaart und durch 

traditionelle Handarbeitstechniken akzentuiert werden. 

George Bezhanishvili 

 *1987 

George Bezhanishvili studierte an der Universität für angewandte Kunst Wien unter 

Veronique Branquinho und Bernhard Willhelm. Der gebürtige Georgier präsentierte seine 

eigenen Kollektionen bereits auf der Berlin Fashion Week und der London Graduate Fashion 

Week. Als Inspirationsquelle nennt er gerne sich selbst und versteht seine Arbeit dabei als 

ganz persönliches, handgeschriebenes Tagebuch. 2010 gründete er mit Franziska Fürpass das 

Label FEMME MAISON. 

 

http://www.manuelabaumgartner.com/
http://www.facebook.com/pages/GEORGE-BEZHANISHVILI/198144997737
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Modepreis der Stadt Wien 

Preisstifter: Kulturabteilung der Stadt Wien 

Preis für innovatives Modedesign für Entwurf und künstlerische Arbeit 

Finanzierung einer internationalen Messe- oder Festivalbeteiligung 

 

Dotation von EUR 10.000 

Nominees:  

DIPTYCH,  

gegr. 2009 

DIPTYCH ist das in Wien ansässige Modelabel von Valerie Lange und Ali Zedtwitz. Die 

beiden Designer studierten unter Raf Simons an der Universität für angewandte Kunst in 

Wien und waren vor Labelgründung bereits gemeinsam als Juniordesigner in Simons Team 

für Jil Sander in Mailand tätig. Die Präsentation ihrer ersten eigenen women’s wear 

Kollektion folgte 2009 in Tokyo. Ihre Arbeit findet bevorzugt in offenen Strukturen statt, ihre 

Inspiration folgt Zufällen, Gefühlen und Stimmungen. Ihr Schaffensprinzip lautet: 

Entscheidungen werden spontan und inkohärent getroffen. 

meshit 

gegr. 2010 

meshit ist das Modelabel von Lena Krampf und Ida Steixner. Die beiden Maturantinnen der 

Modeschule Hetzendorf setzen auf schlichtes Design, spezielle Details und besondere 

Schnittlösungen und wollen ihre Mode mit fairen Preisen einem breiten Publikum zugänglich 

machen. meshit wurde 2010 für das Emerge-Topshop-Projekt ausgewählt und im März 

stellten die Designerinnen ihre a/w 11/12 Kollektion auf der Pariser Mode-Messe Capsule 

vor.    

  

http://www.diptych.at/
http://www.meshit.at/
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Preis für Internationale PR 

Preisstifter: Unit F büro für mode 

Preis für herausragendes Modedesign auf internationaler Ebene 

Vermittlung an eine internationale Presseagentur mit Übernahme des Agenturhonorars 

 

Dotation von EUR 15.000 

Nominees:  

Christina Berger 

*1980 

Christina Berger studierte an der Universität für angewandte Kunst Wien unter Raf Simons 

und Veronique Branquinho und erhielt 2006 im Rahmen ihres Studiums das Adlmüller-

Stipendium. 2007 stellte sie erstmals eine Kollektion in Paris vor, worauf Präsentationen in 

Berlin, Barcelona, Wien und Shanghai folgten. Seit 2010 ist sie als Freelance-Designerin für 

Pleamle tätig. In ihrer Mode verarbeitet sie Klischees und gesellschaftliche Frauenbilder 

sowie die oftmals oberflächliche Konstruktion von Weiblichkeit mit bewusst überhöhter, 

provokanter Ironie. 

Michaela Buerger 

*1979  

Michaela Buerger studierte Bühnenbild an der Akademie der bildenden Künste in Wien sowie 

Mode an der Universität für angewandte Kunst Wien unter Raf Simons und Veronique 

Branquinho. Neben der Arbeit an Kollektionen für ihr Modelabel, die seit 2007 regelmäßig 

auf der Paris Fashion Week vorgestellt werden, war sie bereits für Véronique Leroy, Barbara 

Rihl, Lovelyrita, Mühlbauer und Maison Fabre tätig und arbeitete mit Anne-Valérie Hash, 

Mühlbauer und der Handschuhmanufaktur Fabre zusammen.  

 

 

http://www.christinaberger.com/
http://michaelabuerger.com/
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Produktionspreis für Mode der Wirtschaftskammer Wien 

Preisstifter: Wirtschaftskammer Wien 

Preis für herausragendes Design unter besonderer Berücksichtigung des individuellen Stils 

und des hohen angestrebten Produktionsniveaus 

 

Gesamtdotation von EUR 20.000, gebunden an die Produktion der Musterkollektion für die 

Saison Herbst/Winter 2012/13 in einem professionellen österreichischen Fertigungsbetrieb 

„Es geht darum, den Produktionsstandort Wien gezielt zu unterstützen und die 

Zusammenarbeit zwischen Designern und Bekleidungsgewerbe zu forcieren. Aus diesem 

Grund zeichnet sich der neue Preis durch eine Besonderheit aus: Er ist zweckgebunden. Die 

PreisträgerInnen müssen ihre Musterkollektion Herbst/Winter 2012/13 bei einem oder 

mehreren österreichischen Gewerbebetrieben anfertigen lassen. Damit soll sowohl ein hohes 

technisch-qualitatives Niveau der Kollektion garantiert sowie die Kooperation zwischen 

Kreativen und heimischen Fertigungsbetrieben angeregt und begleitet werden. 

  

Mit unseren Initiativen und Plattformen greifen wir tägliche Bedürfnisse der Modedesigner 

auf. Indem wir die Vernetzung mit vor Ort ansässigen Fachbetrieben stärken, stärken wir 

auch Wien als attraktive und leistungsfähige Modestadt.“  

 Brigitte Jank 

Präsidentin der Wirtschaftskammer Wien 
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Nominees:  

mija t. rosa (women's wear) 

gegr. 2001 

mija t. rosa ist das Label von Julia Cepp, die an der Universität für angewandte Kunst Wien 

unter Raf Simons studierte. Die in Wien ansässige Designerin thematisiert Frauenbilder, die 

stellvertretend für Selbstbestimmung, Handlungsfreiheit und diesen entgegenwirkenden 

gesellschaftliche Barrieren stehen. Ihre Kollektionen präsentiert sie dabei in 

genreübergreifenden Formen wie Tanzperformances. Besondere Merkmale ihrer Mode sind 

Authentizität, Zeitlosigkeit sowie die Einhaltung höchster Qualitätsstandards.  

 

STEINWIDDER (women's wear) 

gegr. 2002 unter dem Namen unartig, seit 2009 STEINWIDDER 

STEINWIDDER ist das von Anita Steinwidder gegründete Modelabel. Die studierte 

Architektin besticht mit unkonventionellen Entwürfen, die ihren Schwerpunkt auf 

strukturierte Oberflächen, Texturen und grafische Elemente setzt. Als Ausgangsmaterial 

dienen ihr Altbestände oder Secondhand-Ware, die im Schaffensprozess zerschnitten, 

zerrissen, neu arrangiert und auf diese Weise in neue themengebundene Kontexte transportiert 

werden. Ihre Designs werden u. a. in New York, Berlin und in ihrem eigenen Shop 

glanz&gloria in Wien verkauft. 

 

 

 

http://www.mija-t-rosa.com/
http://www.steinwidder.com/
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Wilfried Mayer (men's wear) 

*1977 

Wilfried Mayer arbeitete nach Abschluss seines Modestudiums an der Universität für 

angewandte Kunst Wien unter Raf Simons zunächst als Herrenschuhdesigner für Bally in 

Mailand und gründete 2005 sein eigenes in Wien ansässiges Modelabel. Seit 2006 präsentiert 

er seine Männerkollektionen regelmäßig in Paris. Seine Designs zeugen von vertiefter 

Recherche in den Bereichen Männermode und Etikette und schließen Überlegungen zu 

handwerklichen Details sowie Hinwendung zur Materialität ein.   

eric rainer (men's wear) 

gegr. 2006 

eric rainer ist das Label von Rainer Milalkovits, Absolvent der Modeklasse der Universität für 

angewandte Kunst Wien unter Viktor & Rolf und Raf Simons. Seit Gründung seines Labels 

2006 präsentiert er seine Kollektionen regelmäßig in Paris, war mitverantwortlich für die 

Fashion Show der Österreichischen Textilindustrie, die 2009 durch verschiedene europäische 

Städte tourte, und realisierte im Team von Roman Kirchdorfer diverse Möbeldesign Projekte. 

Nachdem er sich zuletzt bevorzugt auf Damenkollektionen konzentrierte, stellte er 2010 eric 

rainer menswear vor.    

 

 

 

 

 

http://www.wilfriedmayer.net/
http://www.ericrainer.com/
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Erste Bank Fashion Award 

Preisstifter: Erste Bank 

Der Erste Bank Fashion Award prämiert eine außergewöhnliche Modekollektion aus Zentral- 

und Osteuropa 

 

Dotation von EUR 5.000 

Präsentation des Gewinners: SUUS 

SUUS ist das Modelabel der Tschechin Hana Frišonsová (*1987). Sie studierte Modedesign 

und Textiltechnologie an der Technischen Universität in Liberec und kollaborierte neben der 

Arbeit für ihr eigenes Label SUUS mit dem Prager Atelier DVOJITA und war als 

Moderedakteurin für das tschechische WORN Magazin tätig. 

 

Fashion-Videos der Nominee- bzw. Gewinner-Kollektionen von Mark Glassner 

 

UNIT F Editorial Award 2011 powered by GoSee - Award for Fashion Photography 

Präsentation der Gewinner in den 3 Kategorien Fashion, Portrait, Still Life 

www.gosee.de 

 

 

 

 

http://www.suus.cz/
http://www.markglassner.com/
http://www.gosee.de/
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Die AFA-Jury 11 

 
 

ELKE BERNAERS/BELGIEN  
Produktionsleiterin des in Brüssel ansässigen Modelabels Sofie D’Hoore. Vormals in 

leitender Position bei Raf Simons tätig. 

www.sofiedhoore.be 

 

 

ULRIKE MÖSLINGER/DEUTSCHLAND 

Marketingleitern und Mitglied der Geschäftsführung der Galeries Lafayette, Berlin. Vormals 

in der oberösterreichischen Landesregierung sowie als Komiteemitglied bei Create Berlin 

tätig. 

www.galerieslafayette.de 

 

 

MARIOS SCHWAB/ENGLAND 
Gründer und Designer des Modelabels Marios Schwab. Seit 2009 auch Kreativdirektor des 

legendären New Yorker Modehauses Halston. 

www.mariosschwab.com 

www.halston.com 

 

 

CARLO WIJNANDS/NIEDERLANDE 

Gründer von CARLO WIJNANDS FASHION CONSULTANCY sowie Mitglied des 

Kreativbeirats der Amsterdam Fashion Week und des Niederländischen Fonds für bildende 

Künste, Design und Architektur. 

www.carlowijnands.com 

 

 

 

 

 

 

http://www.sofiedhoore.be/
http://www.galerieslafayette.de/
http://www.mariosschwab.com/
http://www.halston.com/
http://www.carlowijnands.com/
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Zusätzlich in der Jury für den Produktionspreis für Mode der Wirtschaftskammer Wien: 

 

 

PATRIZIA FÜRNKRANZ-MARKUS/ÖSTERREICH 

Gründerin und Designerin des Modelabels Pollsiri und Innungsmeisterin des 

Bekleidungsgewerbes Wien. 

www.pollsiri.at 

 

 

ALEXANDER GEORGIEV/ÖSTERREICH 

Gründer und Designer des Modelabels Alexander.  

www.alexandergeorgiev.com 

 

 

Beisitz BMUKK:  

OLGA OKUNEV BMUKK 

 

../../../PRESSEMAPPE%2011%20FESTIVAL/Presse/9%206%2011%20DO/www.pollsiri.at
../../../PRESSEMAPPE%2011%20FESTIVAL/Presse/9%206%2011%20DO/www.alexandergeorgiev.com

